
AGENDA 23.03. – 05.04.2024
Sa,	 23. März	 09.00	 Zwüschezyt; Pfarreizentrum Schallen
		  13.30	 Palmbinden mit der Jubla; Pfarreizentrum Schallen
		  16.00	 Taufe von Divna Horvat; Niko Leutar
So,	 24. März	 10.30	 Familiengottesdienst zum Palmsonntag; Godwin Ukatu; 

Dreissigster für Nikolaus Schoch 
Kollekte: Fastenaktion

		  11.00	 Jubla Buure-Brunch im Pfarreizentrum Schallen
		  12.00	 Taufe von Alessio Sanicola; Godwin Ukatu
Mo,	 25. März	 15.45	 Rosenkranzgebet
Mi,	 27. März	 10.00	 ökum. Gottesdienst im Stadelbach; M. O. Wentink
Do,	 28. März	 17.30	 Abendmahlsfeier der Erstkommunionkinder;  

Godwin Ukatu; Nicole Stocker 
Kollekte: MBF, Stein

Fr,	 29. März	 11.00	 Karfreitagsliturgie in italienischer Sprache; Don Jan
		  15.00	 Karfreitagsliturgie; Markus O. Wentink
		  20.00	 bis 22.00 - Gebet vor dem Kreuz; Offene Gebetsnacht; 

Markus O. Wentink
Sa,	 30. März	 21.00	 Osternachtfeier mit Schola; Markus O. Wentink
So,	 31. März	 10.30 	 Ostergottesdienst; Taufe: Neyla Elena Mele; Orchester

messe; Sunntigsfänschter; G. Ukatu, M. O. Wentink 
Kollekte: Für die Christen im Heiligen Land

Mo,	 1. April	 15.45	 Rosenkranzgebet
Mi,	 3. April	 10.00	 ökum. Gottesdienst im Stadelbach; Reformiert
Do,	 4. April	 17.30	 Stille Anbetung; Claudia Fritzenwallner
Fr,	 5. April	 19.30	 ökum. Taizéfeier; M. Grenacher, D. Müller, Ch. Frei 

	Gottesdienste im Wegenstettertal
https://www.horizonte-aargau.ch/pfarreien/

PFARREI MÖHLIN

Kinder und ihre Eltern gestalten Palmen  
Am Samstag, 23. März, 13.30 Uhr, treffen sich alle Erstkommunionkinder mit ihren Famili-
en vor dem Pfarreizentrum, zum farbenfrohen Palmbinden unter Anleitung der Jubla. Auch 
andere Pfarreimitglieder sind herzlich eingeladen mitzumachen. Bringen Sie bitte Ihr Werk-
zeug, Arbeitshandschuhe und evtl. persönlichen Palmschmuck mit. Zweige, Pflästerli, 
Stangen und Draht sind vorhanden.
Palmsonntag in Möhlin – Familiengottesdienst
Am Palmsonntag, 24. März, begleiten wir symbolisch Christus bei seinem Einzug in Jerusa-
lem. Um 10.15 Uhr beginnt eine feierliche Prozession mit festlich gestalteten Palmen vom 
Pfarreizentrum Schallen zur Pfarrkirche. Dort beginnt der Gottesdienst mit der Segnung 
der Palmen und mitgebrachten Zweigen. Im Anschluss findet der «Buure-Brunch» von der 
Jubla im Pfarreizentrum Schallen statt.

Musik trägt den Abend, unterbrochen von 
kurzen geistlichen Impulsen.
Osternachtfeier in Möhlin - Von der 
Dunkelheit in das Licht
Diese Nacht ist besonders und die Feier 
ist nicht wie alle anderen. Um 21 Uhr 
brennt das neue Feuer vor der Kirche und 
die Osterkerze wird geweiht und entzün-
det. In der Kirche teilen wir das Licht und 
lassen uns ansprechen vom Wort aus der 
Ewigkeit, das geborgen in den uralten 
Texten uns auch heute berühren möchte. 
In der Mitte der Feier erklingt das Oster-
halleluja und die gute Nachricht vom Sieg 
des Lebens wird verkündet. In der Kom-
munionfeier bricht uns der Auferstande-
ne Christus das Brot und schenkt uns 
seine Gemeinschaft. Lass uns den Weg 
gehen, von der Dunkelheit zum Licht: Fei-
ernd, singend, hörend, betend, musika-
lisch begleitet von unserer Schola.
Festgottesdienst zu Ostern
Wie jedes Jahr wird die Auferstehung Jesu 
im Ostergottesdienst mit festlicher Mu-
sik gefeiert. Diesmal erklingen die Krö-
nungsmesse und das Laudate Dominum 
von W.A. Mozart. Der Kirchenchor mit 
Gastsängern und das Solistenquartetett 
werden vom Orchester musica viva 

Schweiz begleitet. Musikalische Leitung: 
Matthias Heep.
Mit den Heimosterkerzen ein biss-
chen Osternacht mit nach Hause neh-
men.

Dieses Jahr sind die Heimosterkerzen mit 
einem Lebensbaummotiv verziert und 
sind in allen unseren Kirchen für Fr. 7.– zu 
haben.
Geburtstage
Irene Bosshard, Johanna Brogli, Elisabeth 
Gabl, Margrith Isenegger, Karin Jöhri, In-
geborg Knapp, Edith Mahrer, Magdalena 
Moosmann, Johann Müller, Erna Niklaus, 
Marieta Prampolini, Hedwig Soldati, An-
ton Solenthaler, Josef Strebel, Giuseppe 
Ungari, Klara Veccia. Wir wünschen Got-
tes reichen Segen und viele gute Momen-
te im neuen Lebensjahr.
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lena.heskamp@moehlinbach.ch
claudia.fritzenwallner@moehlinbach.ch
Ana Kunz-Imbernon, Sekretariat

Eihornstr. 3, 4313 Möhlin
Telefon 061 851 10 54
pfarramt.moehlin@moehlinbach.ch
www.moehlinbach.ch
Pfarreizentrum Schallen
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pfarreizentrum@kathmoehlin.ch

Unzerstörbares Leben - Osterbotschaft 2024
Wir wissen nicht, was im dunklen Grab in Jerusalem geschehen ist. Was wir wissen, ist, dass 
nach dem Ostertag immer wieder Menschen von Begegnungen mit dem Auferstandenen 
berichteten. Es waren Begegnungen, die das Leben dieser Menschen von Grund auf verän-
derten. Menschen, gelähmt von Todesangst, fassten Mut und gingen hinaus vor die Türen 
ihrer Verstecke und verbreiteten die gute Nachricht, dass das Leben stärker ist als der Tod, 
in der ganzen Welt. Fast alle Apostel bezeugten dies sogar mit der Hingabe ihres Lebens. 
Auch uns erreicht die gute Nachricht, dass das Licht stärker ist als die Dunkelheit, dass die 
Liebe stärker ist als alle Zertrennung heute im Jahr 2024 in unseren Häusern und Wohnungen. 
Öffnen wir die Fenster und Türen unseres Lebens für diese gute und kraftvolle Botschaft. 
Lassen wir das Licht von Ostern scheinen auf unsere Angst, auf unsere Begrenztheit, auf 
unser Leiden und Sterben. Wir sind für das Leben bestimmt, merkst du es auch? Lasst uns 
das Leben feiern privat in unseren Seelen und in unseren Familien, aber auch als Gemeinden 
in Wegenstetten/Hellikon, in Zuzgen, in Zeiningen und in Möhlin. Im Namen des Seelsorge-
teams wünsche ich allen ein kraftvolles und gesegnetes Osterfest.� Markus O. Wentink

MITTEILUNGEN
Karfreitagsliturgie und abendliches 
Gebet vor dem Kreuz
Am Karfreitag gedenken wir des Leidens 
und Sterbens Jesu. Der Kreuzweg des Er-
lösers führt unseren Blick auf die Erfah-
rungen von Gewalt, Tod und Sinnlosigkeit 
in unserer Welt, wo offenbar Ungerechtig-
keit, Gewalt und Krieg zur Tagesordnung 
gehören. Wir denken an diesem Tag aber 
auch an uns selbst und alle, die Erfahrun-
gen von Grenzen, Krankheit und Sterben 

machen. Um 15 Uhr findet die klassische 
Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
Christi statt. Zwischen 20 und 22 Uhr ist 
Raum für Stille, Fürbitte, persönliches Ge-
bet, ruhige Musik, Gemeinschaft und So-
lidarität. In der Mitte liegt das Kreuz, ge-
staltet von Jugendlichen unserer Pfarrei, 
umrahmt von Kerzen und den Blumen. 
Jeder und jede ist eingeladen, vor dem 
Kreuz zu verweilen. Man kann kommen 
und gehen, wie es für einen stimmt. Es 
wird gesungen und geschwiegen. Leise 


